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 Veröffentlicht am 08.06.1995

Norm

ABGB §1324

ASVG §213a

ASchG §14

Rechtssatz

Daß der besondere Hinweis auf eine Gefahr, die dem Arbeiter ohnehin bekannt war, im Rahmen einer Unterweisung

unterlassen wurde, hat nicht zur Folge, daß mit dem Eintritt eines Unfalles geradezu gerechnet werden mußte; dies

wäre aber die Voraussetzung für die Qualifikation der Unterlassung als grobe Fahrlässigkeit.
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